
Clubhouse-Guide, 14.02.2021 

 

     Universität St.Gallen   
    Institut für Mobilität 
    Dufourstrasse 50 
    CH-9000 St.Gallen  

  
 
Was ist eigentlich Clubhouse?  
 

Clubhouse ist eine audio-basierte Social-Media-App. In «Räumen» können die Teilnehmer zu zuvor 
geplanten Veranstaltungen oder auch spontan miteinander diskutieren. Die Diskussion wird dabei von 
einem Moderator geführt, der mit Gästen auf dem virtuellen Panel spricht und auch Teilnehmer aus 
dem Auditorium auf die virtuelle Bühne holen kann. Die Diskussion steht dabei im Vordergrund. So 
verfügt die App über keine Videofunktion, auch können keine schriftlichen Kommentare und Likes 
abgegeben werden.   
 

A Erste Schritte vor der Veranstaltung 
 

1) Laden Sie die Clubhouse-App herunter (App ist derzeit nur auf Apple-Geräten (iOS) verfügbar), 
2) Bei der erstmaligen Anmeldung benötigen Sie eine Einladung eines bereits angemeldeten Mitglieds, 

Einladung zur App kann gerne über uns erfolgen (bitte kurzer Hinweis per E-Mail), 
3) Sobald Sie Zugang zur App haben, können Sie den für Sie interessanten Personen folgen und Ihre 

Interessensgebiete auswählen. So werden Sie auf aktuelle und künftige Talks aufmerksam. Indem 
Sie Hans-Peter Kleebinder oder Michael Semmer folgen und die «Glocke» aktivieren, werden 
Sie auf unsere Talkreihe aufmerksam und wir können Sie als Speaker hinzufügen.  

4) Bitte denken Sie daran, ein Bild von sich hochzuladen und das Profil mit einer paar Informationen 
zum beruflichen Hintergrund zu füllen.  

5) Sie finden zukünftige Veranstaltungen über die Kalender-Funktion in der App («Upcoming for 
you»)  

 
 
 

B Während der Veranstaltung («im Raum») 
 

1) Als Panelist verfügen Sie über von Beginn an über die Mikrofon-Funktion, sodass Sie jederzeit an 
der laufenden Diskussion teilnehmen können. Das virtuelle Mikrofon finden Sie unten rechts auf 
Ihrem Bildschirm. Wir würden Sie bitten, das Mikrofon stumm zu schalten (sichtbar durch einen 
roten Balken), wenn Sie keinen Sprechwunsch haben.  

2) Die übrigen Teilnehmer verfügen zunächst über keine «Mikrofon-Funktion». Diese erhalten sie 
über den Moderator des Talks, indem dieser sie auf die virtuelle Bühne holt. 


